
Einladung zur
Tour des Jahres 2019 
in Gstaad Saanenland mit
Wandern und/oder Biken
Wispile Lauenen- Turbachtal 
am 28./29. September 2019

Bild: Höhi Wispile (Gstaad) – Chrinetritt – Lauenensee – Lauenen

Gstaad: "Last paradise in a crazy world" Neben Gstaad umfasst die Region weitere 9 Chaletdörfer, die auf 1'000 bis 
1'400 Meter gelegen sind. Die Legende erzählt, dass Gott sich während der Schöpfung der Welt ein wenig ausruhen wollte. 
So prägte der Abdruck seiner Hand das Saanenland. Die fünf Finger formten die Täler, im Zentrum entfaltet sich Gstaad. 
Tatsächlich glaubt man an überirdische Kräfte beim Anblick der Schönheit der Natur. 
Und zwischen Bergen und Seen liegen die heimeligen, alpinen Dörfer mit ihren charakteristischen Chalets.
Übernachtungen im Hotel Kernen Schönried. 

Gstaad ist echt alpin und bodenständig geblieben. Man ist stolz auf seine Tradition und lebt sie. 200 Landwirtschafts-
Betriebe, 80 noch betriebene Alpen und etwa 7000 Kühe gibt es in der Region. 
Gleichzeitig sorgen vielfältige Freizeitmöglichkeiten für erstklassige Erholung 
Treffpunkt: Anreise am Freitagabend Hotel Kernen beim Bahnhof in Schönried ab 19:00 Uhr Nachtessen à la card  

Tourenleitung: Brigitte Kuster, Markus Werdenberg und Thomas Honegger 

Anforderung: Samstag Wanderungen 3:50 Stunden  leicht 
Montainbike 3:45 39,7km Schierigkeit mittel.

Programm Sa: Wanderung von Höhi Wispile bei Gstaad auf dem Gratweg via Chrinetritt, Chrinepass hinab zum 
legendären und idyllischen Lauenensee und weiter nach Lauenen. Atemberaubende Aussichten ins 
Saanenland warten. Ein Wanderklassiker!.
Ausgangspunkt der Wanderung ist die Bergstation Höhi Wispile; erreichbar mit der Gondelbahn 
von Gstaad Wispile. Einkehren auf der Höhi Wispile im Berghaus Wispile und gleich vorne weg das 
wunderbare Bergpanorama geniessen.
Von der Höhi Wispile folgt man dem Wanderweg auf den Bergkamm, begleitet vom atemberaubenden 
Rundblick übers Saanenland und auf die imposanten Gipfel der Oldenhorngruppe. Beim Chrinetritt fällt 
der Weg steil ab auf den Chrinepass und zur Chrine. Dort folgt der Gegenanstieg. Rund 100 Höhenmeter 
geht es hinauf. Dann geht es via Spitzi Egg hinunter zum idyllischen Lauenensee mit Verpflegung im 
Restaurant Lauenensee. Hier werden wir die Biker treffen.
Biker: Die noch relativ gemütliche Fahrt durch das Saanental nutzen wir zum Warmfahren, bevor es hinter 
Gsteig deutlich anstrengender wird. Eine lange Schiebepassage bringt uns gleich zu Beginn des langen 
Anstiegs ordentlich zum Schwitzen. Doch spätestens am flachen Gipfel der Walliser Wispile werden wir 
mit einem grandiosen Panorama belohnt. Inmitten sanfter Bergweiden genießen wir den Blick auf die 
umliegende Bergwelt mit der direkt hinter uns in den Himmel ragenden imposanten Pyramide des 
Spitzhorns. Die Abfahrt über wurzlige Pfade erfordert eine ausgefeilte Fahrtechnik und beste 
Bike-Beherrschung. Noch vor dem wunderschön gelegenen Lauenensee haben wir allerdings alle 
Schwierigkeiten bewältigt und wir rollen ganz entspannt durch das idyllische Launenental zurück.

Berg und Ski Alcatel 

Sonntag Wanderungen 3:00 Stunden leicht  
Montainbike 2:45 26,5km Schierigkeit mittel.



Verpflegung: Aus dem Rucksack oder in den vorhandenen Gasthäusern. 
Fahrerentschädigungen vor Ort nach den Ansätzen der Sektion

Kosten Hotel Doppelzimmer mit Frühstück CHF 200.00
Nachtessen im Hotel, Halbpension: 4-Gang Menu für CHF 45.00  

Versicherung: obligatorisch, ist Sache der Teilnehmer 

Anmeldung: bis Sonntag abend 15. September 2019 bei Thomas Honegger Tel. G: 44/456 4080 Tel. P: 44/461 1419 
oder Natel 079/4006332 Email honegger@rdmsys.ch. Findet bei jedem Wetter statt! 

Ausrüstung: Wanderausrüstung mit Sonnencreme und Regenjacke. Biker Bike und Repset. 
Und was so alles dazu gehört.

Eingebettet zwischen Hornfluh und Giferhorn liegt das liebliche Turbachtal im Saanenland.
Auf Grund einzelner Ortsnamen wie Turbach «Der Ungestüme» kann man annehmen, dass das Tal schon 
den Kelten bekannt war. Der Bus fährt uns Wanderer am Morgen bis Roten Graben. Wir treffen die Biker 
zum Mittagessen in einem Beizli. Danach geht es dem Turbach entlang gemütlich Richtung Gstaad zurück. 
 
Die abwechslungsreiche Fahrt durch die wunderschönen, abgelegenen Täler Lauenental und Turbachtal 
verspricht Naturerlebnis pur. Begleitet von grandiosen Ausblicken auf die umliegende Bergwelt geht es 
zunächst flach ansteigend, ab dem romantischen Bergdorf Lauenen dann zunehmend steiler hinauf in 
Richtung Türli. Doch mit Erreichen des höchsten Punkts des Passes haben wir es geschafft. Ein Mix aus 
launischen Pfaden und breiten Forstwegen führt uns von hier hinunter ins karge Turbachtal und sorgt für 
großen Fahrspaß..

 Programm So:

Schlechtwette
Programm:

 Programm So:

Sa: Mit dem Goldenexpress werfen wir oberhalb von Montreux einen Blick auf den Genfersee.
So:  Das Museum der Landschaft Saanen in Saanen besticht mit interessanten Wechselausstellungen. 
Oder das Menuhin Center Saanen ist Leben und Werk Yehudi Menuhins gewidmet.  

Kosten:


